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Mir händs vo jeher gern i Pfröndi ghaue!

Einem Jubilar

Mit achtzig Jahren
lebt man greise
nur von der Erinnerung,
während du als Nebelspalter
nichts verspürst von Gicht und Alter.

Humor hält jung.

Mit achtzig Jahren
schleckt man kaum mehr
Zuckertand und süßen Hung,
während du als Nebelspalter
dich entfaltest wie ein Falter.

Humor hält jung.

Mögst du auf den dunkeln
Nacht- und andern Tischen
Müdgewordene erfrischen.
Was wär die Wiese ohne Dung?
Was wärst du ohne Witz und Funkeln!

Humor hält jung. Hans Roelli
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